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„Die Wirtschaft will nun ihre Elite selbst ausbilden“, denn für „High-Potentials“ zeigten die
staatlichen Hochschulen eine „deutlich sichtbare Schwachstelle“ so protzte der
Gründungspräsident Walter Zimmerli der von VW inklusive einem Protzbau mit insgesamt
90 Millionen Euro gesponserten AutoUni.
Sie ernannte sich zu einer „global agierenden, international anerkannten wissenschaftlichen
Einrichtung…, die durch Forschung und Lehre anwendungsbezogenes Wissen auf höchstem
Niveau“ vermittle.
Vier Jahre nach der Präsentation des hochgestochenen Konzepts im Herbst 2002 hat die
AutoUni allerdings bis heute noch keinen Hochschulabschluss vergeben und kein
nennenswertes Forschungsergebnis veröffentlicht, schreibt das manager-magazin.
Nach dem Hochmut, jetzt also der Fall: Die private Elite-Uni wird von VW weitgehend
abgewickelt . Vielleicht brauchen die Unternehmen aber auch nur deshalb keine eigenen
Unis mehr, weil die staatlichen Hochschulen ja inzwischen wie Unternehmen geführt
werden sollen. Wolfgang Lieb.
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